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5 Angemeldete Sr em d 

Angek⸗ mmen den 11. Juni 1838. N $ 
Herr Kaufmann A. J. Liebmann aus Lerlin, Tog. im engl. : 
Sleutenant v. Jaski von Berlin, die Herren Gutebefißer z. v. Nele u 7 
Below von Lauenburg, log. im Hotel de Berlin. Herr Regiſtrator Borck aus 
Carthaus, Herr Apotheker Maſchke aus Marienburg log. im Hotel de Thorn. Di 
Herren Gutsbeſitzer v. Goͤtzendorff⸗Grebowski aus Bankau und Schroder aus an 
gang, Herr Gaſtwirth Quednau aus Marienburg, Herr Oberlehrer Zornow a 8 
Königsberg, log. im Hotel d'Oliva. 5 


* 


AVERTISSEMENTE 


1. Zum Verkauf von uf is zwanzig Kla | 
che im Revier Bankau ern en und, ficht er e ER a 12 5 
5 en 20. Juni c. V. M. 10 Uhr N 
im For bauſe zu Baurau, Termin unt c. B. M 10 uhr 
Stangenwal de, den 30. Di 1 abt Kauftedhaber eingeladen BER 
> Der Königl. Openförfter 
Schultze . 


2. Der Lieutenant und Adjuta in i 
* i nt im sten Infanterle⸗Negiment Carl Auguſt 
Hlautus und die Tochter des Kaufmanns Lemcke 5 8 Emilie Louiſe, Haben 


8 ihrer Verlobung durch einen am 25. April d. J. gerichtlich abgeſchloſſenen Ehe⸗ 


. 


vertrag die nach Danziger Partikularrechten unter Eheleuten ſlatt ſindende Güter ⸗ 
gemeinſchaft ausgeſchloſſen. 


Marienwerder, den 8. Mai 1836. a ee IE 
Königl. Preuß. Oberlandes. Eee 
3. Die Erhebung der Markt- und Standgelder des Helmar; altſtaͤdtſchen 


. Kohlenmarkts und Kaſſubſchen Markts vom 1. Januar 1839 ad, ſoil in 
f Freitag den 15. Juni c. Vormittags 11 Uhr 
auf Dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſte⸗ 
ſtehenden Licitations-Termin auf 3 oder 6 Jahre in Pacht aus gethan werden. 
N Danzig, den 10. Mai 1838. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
— — ͤ AmPfö——— — — 
8 Entbin dungen. f 
Geſtern Abend 11 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kna⸗ 
di glücklich entbunden, welches ich hiedurch ergebenſt anzeige. C30 lbe. 
Brück, den 9. Juni 1838. 
5; Die heute Morgens 51% Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau 
von einem gefunden Maͤdchen zeigt an Stelle beſonderer Meldungen hiedurch erge⸗ 
benſt an. 2 Prange, 
Danzig, den 12. Juni 1838. Diviſions⸗Prediger. 
. DE De nn... 
Ve r i d d à n g. 2 
6. Die am geſtrigen Tage vollzogene Verlobung meiner jüngsten Tochter 
Louiſe mit dem Kaufmann Herrn Alexander Preuß, erlaube ich mir hiedurch er⸗ 
gebenſt zu melden. Die verw. Land und Stadtrichter Pohl geb. v. Platen. 
8 Dirſchau, den 8. Juni 1838, 
Als Berlobre empfehlen fi ihr Lonife Pohl, 
Alexander Preuß. 
5 Eiterarifbe uns 4 
7. Durch jede Buchhandlung des In. und Auslandes ist zu haben: 
Beautes de la Litterature France 


ancienne et moderne, ou recueil.des plus beaux morceaux qui se.trouvent dans les 
ouvrages des poëtes et des prosateurs frangais les plus distüngues, depuis Gail- 
laume IX, comte de Poitou et duc d’Aquitaine, jusqu’& nos jours; avec des 
notes biographiques. Publie par J. Hutier, maitre de langue frangaise, et 
directeur dune maison d’education à Berlin. Berlin, 1838. Verlag der Buch⸗ 
handlung von C. F. Amelang, Brüderstrasse No. II. 

Das Werk, welches die Verlagshandlung unter obigem Titel dem deut- 

schen Publikum hier darbietet, wird sich hoffentlich bei allen Freunden der 


103 0. BR: . 
2 85 der günstigsten Aufnahme zu erfreuen haben, indem es 
e i de Mocedt ek für Erwachsene, jedes Geschlechts und 
e en wie zum Gebrauch in Schulen und Frziehungsanstalten ganz vor- 
Stan 2 janet. — Der Herr Herausgeber hat däs Werk in 4 Bände getheilt, 
A eig! 5 liste und 2te den poetischen, der Ste und 4te den pro- 
8 Theil bilden, und eine eben so reiche als manniglaliige Auswshl 
saischen da Gediegensten der ‚französischen Literatur enthalten werden, 
des Sa Werth dürfte dieses Werk auch noch durch die beigefügten 
Einen it Nottzen von mehr als 400 Dichtern und Schriftstellern Frank. 
bi a und neuerer Zeit erhalten, indem so ‚der Leser in den Stand 
rd, sich auf eine leichte Art mit dem Geiste der französischen Lite- 
dale bekannt zu machen. BR: e 5 
Dieses zur Unterhaltung wie zur Belehrung gleich zu empfehlende und 
gleichsam eine kleine Bibliothek bildende Werk erscheint in monatlichen Lie. 
ferungen, jede von wenigstens 6 Bogen, auf schönes Velinpapier ‚gedruckt, 
und werden 6 Lieferungen einen Band bilden. — Der Preis jeder Lieferung 
ist, verhältniszmäszig gewiss höchst billig, 77 Sgr- . 


Die ersten drei Lieferungen sind erschienen und vorräthig in der, 


Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt Nro, 432. 


— — ſ——— 
Anz elgen. f 


PP! :. . 
8. Ein ſeit 60 Jahren bereits in bedeutendem Umfange und mit gutem 


1 folge betriebenes en gros und en detail Matertal⸗Waaren⸗Geſchaͤft in ® 
8 einer der bedeutendſten Staͤdte Weſlpreußens, beabfichtigt der Beſitzer ſeines 5 
© vorgerückten Alters wegen, mit dem complett ſortirten Waarenlager, oder 2 

auch ohne daſſelbe, zu verkaufen. Nähere Auskunft zu ertheilen, werden die 5 
3 Güte haben: in Danzig, Herr Samuel S. Sirſch, und in Elbing der Ane⸗ 6 
tions⸗Commiſſarius Herr Ferdinand Silber; x 3 
/ / o N 
. „Compagnie über das 
vei N k Hamburger Banco 
zu machen vereinen, werden ade geh’ welche an düſe Police rechtliche Anſprüͤche 


en j execht i 
bis zum 5. Juli c. geltend aufgefordert, ihre Gerechtſeme baldigſt und fpätefteng 


N I igenfalls die v mma an den 
Herrn Heinrich Käſenberg een Be ie er ſicherte Sum . 


10. Doſierſtag d. 14. Juni Konzert i. d. Sonne i gebeten 
11. Ein Holzfeld und zwei nahe am Waſſer gelegene Speicher die jetzt noch 
beſchüttet find, find von jetzt ab zu vermiethen oder unter annehmlichen Bedingun⸗ 


» 


er 
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gen zu verkaufen.“ Das Naͤhere darüber Langenmarkt MP 444., woſelbſt auch 2 
große freundliche Zimmer nebſt Küche und Bequemlichkeit zu vermiethen und ſo⸗ 
leich zu beziehen ſind. 5 
12 Den 25. Juni denke ich den Confirmanden Unterricht wieder anzufangen, 
nachdem ſelbſt eine ſchwere Krankheit mich zwei Jahre nacheinander nicht davon 
abgehalten hat. Ader iſt die Verſuchung nicht zu groß? Verlangt mein leiſer 
Wunſch zu viel, verfolg ich ein zu weites Ziel auf einem ungewiſſen Pfad; o Gott! 
1 beuge mich vor dir, hier bin ich, es geſchehe mir nach deiner Weisheit hoͤchſtem 
ath. * 5 5 
= Mit dieſer ſchwebenden Antwort mag ſich die liebe Jugend begnügen, die 
ſich in dieſen Tagen eine beſtimmte Antwort erbeten hat. J. w. Linde, 
Danzig, den 12. Juni 1833. . im 79ſten Lebensjahre. 
GSS 
13. Auf den von mehreren Seiten laut gewordenen Wunſch, daß den d' 


Kindern der Badeyäfte in Zoppot Gelegenheit gegeben werden mochte, die 8 
Badezeit hindurch am Orte ſelber taͤglich einigen Unterricht und Anleitung zu A 

wiſſenſchaftiicher Beſchaͤftigung zu erhalten, erbietet ſich der Unterzeichnete, die- ZU 
© fen Unterricht wie an Knaben, fo auch an Madchen zu ertheilen, ſodald meh. 5 
9 rere Familien geneigt wären, für ein ſolches Unternehmen zuſammen zu tre. G 
ten. Zur näheren Rückſprache darüber bütet er, weil zur Beſorgung des noͤ⸗ dd 
V tbigen Lokals nur noch wenig Zeit übrig iſt, ſich recht bald zu melden 1ſten & 
Damm e 1126. C. w. Schoew, Cand. des Predigtam's. 8 
CCCP 
14. In einer der freundlichſten Ung bungen Danzigs, nahe an der Stadt, if 
ein im beiten Zustande erhaltener Garten, fo wie auch ein ebenfalls in der Nähe 
der Stadt gelegenes Ruſtikelgrundſtück, das mehrere hundert Thaler baare Gefälle 
hat, aus freier Hand ohne Einmiſchung eines Dritten zu verkaufen. Liebhaber zu 
beiden Grundſtücken, die auch vereinzelt werden koͤnnen, belieden ihren Namen uns 
ter der Adreſſe K. H. im Koͤnigl Intelligenz Eomtoir verſiegelt einzureichen. 
45: Ron zelt Anzeige. 3 

Einem hohen Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß künftigen Mittwoch 
den 20. Juni das erſte Abonnements⸗Konzert durch das Muſik-Chor des Hochloͤdl. 
pten Jufanterie-Regiments in meinem Garten gegeben werden wird Das Herxen⸗ 
Billet für 8 Konzerte koſtet 20 Sgr., und find ſelbige bei mir wie auch an der 
Kaffe zu haben. Um zahlreichen Beſuch bittet ergebenſt x 

son an E. Karmann, Wittwe. 
2 Seen f Deere 
16. 5 Mittwoch, den 135 Junt, wird der kleine Virtuoſe Adolph Lang 3 
aus Thorn im Rarmannſchen Garten BEN, 
ein Konzert auf der Flöte 5 5 

mit Orcheſter⸗Begleitung geben. Entree a Perſen 2 Sgr. Die Kaſſe wird E 
um 5 Uhr geöffaet. Anfang 6 Uhr. — Wei ungünſtiger Witterung findet 3 
deſſelbe im Garten⸗Locale ſtatt. i a / 


© 
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er ’ Die Grasnutzung der Mittelbleiche ME 1761. am Wall iR zu dermietzen. 


daſelbſt. i 8 f Rt 
m en ige hiedurch meige ſortirte Eiſen⸗ und Stahlwaaren⸗Handlung 


ſowobt en gros als auch en detail zu den nur moͤglichſt dilligſten Preiſen. Zu weit⸗ 


ehrt ſe vielen Artikel aufjunennen, die in meinem Geſchaͤft find; i 
gde e Wend daß jeder zu feiner Zufriedenheit bedient werden 8 
g Jobann Baſilewski, am Glockenthor W 1019. 
19 Wer ein kleines Ladengeſchaͤft abzutreten geneigt iſt, dem wird ein ſolider 
Abnebmer Jopengaſſe NZ 959. nadgewielen. ? 

20. men ynitindiges Familtenfahrteug iſt Holzmarkt ½ 4. zu haben. : 
21. Ein Burſche von guter Erziehung der da Luſt hat die Drechsler Profeſſſon 
zu erlernen, melde ſich Heil. Gciſtgaſſe M 797. f 


—— 


N < 
— 


Ver miet hungen. 


22. In einer der Hauptſtrafßen der Rechtſtadt iſt ein logeables Grundſtück, 
enthaltend 5 Studen mit ſonſtigen erforderlichen Bequemlichkeiten, Umftände halver 
zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Naͤhere Häkergaſſe W 1511. 
23. Tiſchlergaſſfe W 5389. ſteht eine Unterwohnung, beſtehend in 3 Stuben 
und allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu vermiethen. Nähere 
Nachricht unter den Seigen lege Seite A@ 3816. : 
24. Hundegaſſe M 315. iſt die Saaletage mit 2 Zimmern, dazu Geſindeſtube, 
Küche, Killer, Boden ꝛc. an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen, bei Kaiſch⸗ 
25. Heil. Geiſtgaſſe M 1016. it die Oberwohnung mir allen Bcquemlichkei⸗ 
ten die der Herr Regierungs-Rath Kahle bewohnt ven October rechter Ziehzeit d. 
J. zu vermiethen, und in den RNachmkttagsſtunden von 4 bis 6 Uhr zu beſehen. 
26. Dritten Damm AZ 1422. it eine meublirte Stube zu vermiethen. 
27. Heil, Geiſtgaſſe * 1005 iſt ein meudlirtes Zimmer nebſt Bedientenge⸗ 
laß zum 1. Juli zu vermierben. ’ 
28. Burgſtroſſe M 1821. iſt die Unterwoh nung, in welcher bis jetzt ein Fraͤ⸗ 
mergeſchaͤft detrieben, dom 1. Oetbr. c. zu vermirthen. Das Nähere daſelbſt im 
erſten Stock zu erfragen. 5 A 
29, Sandgrube M 432. if eine Stube mit Eintritt in den Garten zu ver⸗ 
mieth en. 8 N . a 
» Aue tionen. 
30. Mittwoch, den 13. Juni 11 : eichne⸗ 
ten Maͤkler am neuen Sn eg u ende e 
bietenden gegen „agg Aal in Preuß. Courant verkaufen: ? & 
1607. eu hollaͤndiſche Heringe, 


che che it C r 8 { 4 
ee mit Capt. J. B. Mulder, Schiff jonge Es bertus, hier 9 


b & 
— 


— 
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Die Herren Käufer werden hoͤflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit daſelbſt 

zahlreich ein zufinden. ; Rotten burg und Goͤrtz. 

31. Auction zu Bankau. | > 
Donnerſtag, den 5 Juli d. J. Vormittag 10 Uhr, follen auf freiwilliges 

Verlangen auf dem zur v. Tonradiſchen Stiftung gehörigen, ohnweit Jenkau ber 

legenen Gute Bankau bei Danzig, meistbietend ver! aufe werden: 

20 Arbeitspferde, 15 friſchmilchende Kühe, 3 Bullen, 20 Ochſen, 10 Stück 
Jungvieb, 29 Schweine, 500 feine Schaafe, deren Wolle im vorigen Jahre pro 
Centner mit 70 fer be ahlt worden, 10 dergleichen Boͤcke, 200 dergl. fette Ham⸗ 
mel, 100 dergleichen Laͤmmer, 20 Stoͤcke mit Bienen, Spatzier⸗ und Arbeitswagen, 
flüge, Landhaken, Kornharfen, Geſchirre, 1 eichene Mangel, 1 großer geaichter Wa⸗ 
gebalken, 2 Centner Gewichte, 12 gute Betten, 24 Kiſſen. Mobilien verſchiedener 
Gattung, Kupfer, Zinn, Meſſing, Fayance und viele andere Gegenſtaͤnde. 

Bekannten und ſichern Käufern wird eine dreimonatliche Zahlungefriſt bewil⸗ 
ligt. 1 Siedler, Auetionator. 
— — — 2 —Uñä6 nn > 
Sachen zu verkaufen in. Danzls, 
Modbilla oder beweglich Sachen. 


32. E Die Weinhandlung von 3. B. Abegg M 442. am langen Markte, 
empfiehlt friſche mit Capt. Gay kurzlich angekommene Champagnerweine von ver⸗ 
ſchiedenen Haͤuſern, und darunter auch diejenigen von Seidſieck und Walbaum 
Zeidſieck & Co. Zugleich erbietet ſich dieſelbe, weißen und rothen Bordeauxwein 
in einzelnen Orhoͤften, welcher dieſer Tage aus Capt. Domcke an der Weinbrücke 
geloͤſcht wird und daſelbſt empfangen werden kann, zu den diligſten Preiſen zu ver⸗ 


kaufen. i i E 
33. Cine Gick und ein elegantes Droſchkenpferd ſteht zum Verkauf Steindamm 
M 173. 


34 mit dem Verlauf zer 6 und 74 breiten Hausleinwand zu ger. 
untergeſezten Praſen, wird fortgefahren Samuel Schwedt, Langgaſſe N 512. 
SSS sos Se eO esse 
© 35. Bon 99255 ab 9 taͤglich fade Domini szwiedack zu Haben fein 

F in ER Plautzengaſſe N 384, ſo auch Hunde⸗ N 

fenede bel 8 E. Claus. 

%% 
36. Es iſt eine gute 8 Fuß breite und tiefe Marktbude billig zu verkaufen. 
Nähere Auskunft große Kramergaſſe MM 643. 5 


37. Natürliche Mineralbrunnen diesjaͤhriger Fuͤllung 
erhielt die erwartete größere Sendung J. w. Grunau, 
— Raths⸗Apotheke, Langenmarkt * 497 3 


RE DL = Pet. 


— 107 — 
255 Vielfaliigen Aufforderungen zn genügen bade ich ein Sortiment „echt 
Engliſches waßes Fahance von ganz vorzüglicher Qug⸗ 
litaͤt“ laſſen, und offerire daſſeibe ſowohl, wie bunte und blanke Eng⸗ 
00 eee Ali Geſchirren beſtehend, zu 2 n feſten Pressen. 
1: 2 82 E. Singler. 
30. Heclil Englische Umiversal-Glanz-Wichse 
39. 440 1 > ‚von G. Fleetwordt in London, 2 
allgemein als die bewaͤhrteſe anerkannt, iſt in Danzig in Krucken a 21% u. 5 Sgr 
0 ollein zu haben bei E. E. Zingler, Brodtbankengaſſe 2 690 
40. Neue Limonen von bifter Güte, erhalt man zum billigen Preiſe 
Lange und Beutlergaſſen⸗Ecke W 514. : 
41. Holl. Vollheeringe in 246 und 442, meſſinaer ſaftreiche Citronen zu 17 
Sgr. bis 177 Sgr., hundertweiſe und in Kiſten biziger, fremden Biſchof⸗ und 
Carbinal⸗Eſſenz von friſchen Orangen das Glas 5 Sgr., Jamaica Rumm die 
Voutl. 10 Sgr., feinſtes Salatoͤl die Flaſche 15 Sgr., Tafelbouillon und wfottene 
ſchwarze trockene Pferdehaare, erhält man bei Jantzen Gerbergaſſe N 63, 
42. Die jetzigen Preiſe des Varinas⸗Canaſters ſetzen uns in den Stand, den 


reſp. Abnehmern unſerer Tabacke Unvermiſchten Vaxinas⸗Canaſter 
aus echten Rollen geſchnitten a 15 Sgr. pro U in J, i und Ku Packeten zu 
berkaufen. Bei unſeren bedeutenden überfeeifchen Beziehungen von dieſer Tabacks⸗ 
Gattung find wir in dem großen Vortheil, dieſelbe ſtets abgelagert verarbeiten zu 
laſſen, welcher günſtige Umſtand uns zu der Erwartung berechtigt, daß jeder reſp 
Raucher dieſes Fabricat als leicht und ſchoͤn von Geruch bezeichnen wird. Wir has 
ben Herrn J. G. Amort in Danzig von diefer Sorte eine Nieder 


1 : i \ lage gegeben, bei 
welchem dieſelbe zum Fabrik⸗Preiſe zu haben iſt. G. Prätorius e, 5 


Tabacksfabrikauten in Berlin. 
13, Mit Bezug auf vorſtehende Annonce empfehle dieſen Tadack der geneigten 
g ee N 
. e ee Se GDS ede 
44. on u ee TOO 


a) - 
kohes Rübe 14 Nthlr. pr. Etr. 5 

$ 

3 


kaffinirtes dito 14 Nthlr. 20 Sgr pr. Etr 
4 ind 1 a 8 zn a a 4 + „ 
1 85 855 Walk. 87 5 Sgr. pr. Ctr. 8 


raffinirte Rüböl 34 9 Sar. verkaufen das 


„Danzig, den 13. Juni 1338. T . Be rend K Co. 8 
ac Ses see ee 8 ee Sec 


Heede eos eee 


4 
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45. Friſcte geraͤucherte Lachſe (nicht pommerſche) in ganzen Fiſchen, das U zu 

8 Sgr., werden verkauft Peterſiliengaſſen⸗Ecke 1496. 

— F •˙—— K 2 
2 Edictatlv Elitatton. 


46. Auf den Antrag reſp. der Verwandten und des Curators des Seefahrers 


Erdmann Fiſcher, wird diemit der gedachte Seefahrer Erdmenn Fiſcher, welcher 
im Jahre 1609 aus dem Hafen zu Pillau mit einem hollaͤndiſchen Schiffe zur See 
gegangen iſt, ſeit dem Jadre 1811 aber beine Nachricht von ſich gegeben dat und 
keſſen zurückgebliebenes Vermͤͤgen circa 230 Mu betraͤgt und deſſen etwaniger un. 
dekannter Erde, hierdurch aufgefordert, ſich innerhald einer Friſt don 9 Monaten 
und fpärefiens in dem auf den ö : f 
28. Januar 1839 en 

vor dem Gerichts⸗Deputirten Herrn Land, und Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzius 
an gewoͤhulicher Gerichtsſtaͤtte anberaumten peremtoriſchen Termin entweder in Per⸗ 
fon oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht verſehenen Stelldertreter, wozu die 
hieſigen JuſtizCommiſſfarien Mattdias, Voeltz und Walter in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu melden und die weitere Auweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls 
der Erdmann Fiſcher wird für todt erklaͤrt, deſſen unbekannte Erben aber mit ihren 


Anſpröchen werden praͤcludirt und das vorbandene Vermögen an diejenigen, welche 


ſich ais Erben des Erdmann Fiſcher bereits legitünirt haben oder noch legitimiren 
werden, wird ousgeen wortet werden. I ER ; 
Danzig, den 6. Maͤrz 1638. a 
Biöniglich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


G Giffe . un her.. : 
ES Den 11. Juni angekommen. 5 > 
G. Vollans — Twiſt — New. Caftile — Kohlen u. Stückgut. Lublenski 4 Co. 
T Habick — Harmonie Br — Ballast. Oldrt. b 


g S % ⁵— 
, T. Mathen — England — Getreide, Wind N. 


* 


